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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

980011_771079_214759_Unterbodenschutz

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Korrosionsschutzmittel.

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

IWETEC GmbHFirmenname:

Straße: Werner-von-Siemens-Str. 16

Ort: D-36041 Fulda

Telefon: Telefax:+49 661 9764-0 +49 661 9764-150

sdb@iwetec.deE-Mail:

https://iwetec.comInternet:

Qualitätssicherung Mo.-Do.: 7.15-16.00 Uhr / Fr. 7.15-14.00 UhrAuskunftgebender Bereich:

Notruf: GIZ Nord +49 (0)551 - 19 2401.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Flam. Liq. 2; H225

Skin Irrit. 2; H315

Eye Irrit. 2; H319

STOT SE 3; H336

Aquatic Chronic 2; H411

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Kohlenwasserstoffe, aliphatisch 

Ethylacetat

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen.

P243 Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

Sicherheitshinweise
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P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P403+P233 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P501 Inhalt/Behälter gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen / internationalen Vorschriften 

der Entsorgung zuführen.

Hinweis zur Kennzeichnung

 Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Dieser Stoff erfüllt nicht die Kriterien für eine Einstufung als PBT oder vPvB.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gemisch aus nachfolgend aufgeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.
Chemische Charakterisierung

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilStoffnameCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

10-<25 %64742-49-0 Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch

927-510-4 01-2119475515-33

Flam. Liq. 2, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 H315 H336 H304 

H411

10-<25 %141-78-6 Ethylacetat

205-500-4 01-2119475103-46

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336 EUH066

5-<10 %64742-49-0 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte

921-024-6 01-2119475514-35

Flam. Liq. 2, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 H315 H336 H304 

H411

5-<10 %64742-49-0 Kohlenwasserstoffe, C7-C9, n-alkane, Isoalkane, cyclische Verbindungen

920-750-0 01-2119473851-33

Flam. Liq. 2, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H225 H336 H304 H411 EUH066

3-<5 %128601-23-0 Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)

918-668-5 01-2119455851-35

Flam. Liq. 3, STOT SE 3, STOT SE 3, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 2; H226 H335 H336 H304 

H411

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Druckdatum: 11.08.2023 Revisions-Nr.: 1,10 - Ersetzt die Version: 1,09 D - de



gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Sicherheitsdatenblatt
IWETEC GmbH

980011_771079_214759_Unterbodenschutz

Überarbeitet am: 15.09.2022 Materialnummer: 980011 Seite 3 von 13

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

AnteilStoffnameCAS-Nr. EG-Nr.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

64742-49-0 927-510-4 10-<25 %Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch

inhalativ:  LC50 = >23,3 mg/l (Dämpfe); dermal:  LD50 = >2800-3100 mg/kg; oral:  LD50 = 5500 

mg/kg

141-78-6 205-500-4 10-<25 %Ethylacetat

inhalativ:  LC50 = 1600 mg/l (Dämpfe); dermal:  LD50 = 5620 mg/kg; oral:  LD50 = >1800 mg/kg

64742-49-0 921-024-6 5-<10 %Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte

inhalativ:  LC50 = >25,2 mg/l (Dämpfe); dermal:  LD50 = >2920 mg/kg; oral:  LD50 = >5840 

mg/kg

128601-23-0 918-668-5 3-<5 %Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)

inhalativ:  LC50 = >6193 mg/l (Dämpfe); dermal:  LD50 = >3160 mg/kg; oral:  LD50 = 3492 mg/kg

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder 

Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

Selbstschutz des Ersthelfers:

Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

Allgemeine Hinweise

Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen

Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel 

Wasser und Seife. 

Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Hautkontakt

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. 

Anschließend Augenarzt aufsuchen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.

Nach Augenkontakt

Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Diese Information ist nicht verfügbar.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Diese Information ist nicht verfügbar.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Kohlendioxid (CO2). Sand.   Löschpulver. 

Kein Wasser verwenden.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Es liegen keine Informationen vor.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
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Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Nicht für Notfälle geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Der Zutritt ist nur autorisiertem Personal zu erlauben. 

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Einsatzkräfte

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Eindringen in Gruben und Keller verhindern. 

Explosionsgefahr. 

 Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden 

benachrichtigen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Für 

ausreichende Lüftung sorgen. Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.

Für Rückhaltung

Ungeeignetes Material: Wasser. 

Nicht mit wäßrigen Reinigungsmitteln wegspülen.

Für Reinigung

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden.

Weitere Angaben

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 

ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Für ausreichende Lüftung sorgen.  Vorrichtungen mit lokaler 

Absaugung.

Hinweise zum sicheren Umgang

Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.  Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.

Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz

Bei der Arbeit nicht rauchen.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Fernhalten von: Nahrungs- und Futtermittel

Zusammenlagerungshinweise

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen Ort aufbewahren. Kühl und trocken lagern. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
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Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) Entzündbare Flüssigkeiten

3 (Entzündbare Flüssigkeiten)Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

2(I)200Ethylacetat141-78-6 730

DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

64742-49-0 Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2085 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 300 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 447 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 149 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 149 mg/kg KG/d

141-78-6 Ethylacetat

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 4,5 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 63 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 1468 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 1468 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 734 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 734 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 734 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 367 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 734 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 367 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 37 mg/kg KG/d

64742-49-0 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 699 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 773 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2035 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 608 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch ´699 mg/kg KG/d

128601-23-0 Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 25 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 150 mg/m³
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

64742-49-0 Kohlenwasserstoffe, C7-C9, n-alkane, Isoalkane, cyclische Verbindungen

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Kontakt mit Haut, 

Augen und Kleidung vermeiden. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem 

Tragen waschen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Fernhalten von: Nahrungs- und Futtermittel

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Augen-/Gesichtsschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.   EN ISO 374 NBR (Nitrilkautschuk) 

Dicke des Handschuhmaterials: >0,12 mm

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): >480 min.

Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen.

Handschutz

Benutzung von Schutzkleidung

Körperschutz

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. Filtergerät (DIN EN 147) Filtertyp: A/P2

Atemschutz

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

FlüssigAggregatzustand:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Farbe: schwarz

nicht bestimmtGeruch:

Prüfnorm

75-77,5 °CSchmelzpunkt/Gefrierpunkt:

nicht anwendbarEntzündbarkeit:

1 Vol.-%Untere Explosionsgrenze:

11,5 Vol.-%Obere Explosionsgrenze:

Flammpunkt: -9 °C

Zündtemperatur: >200 °C

Zersetzungstemperatur: nicht bestimmt

pH-Wert: nicht bestimmt

Kinematische Viskosität: nicht bestimmt

Wasserlöslichkeit: nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient 

n-Oktanol/Wasser:

nicht bestimmt

98 hPaDampfdruck:

  (bei 20 °C)

Dampfdruck:

  (bei 50 °C)

306 hPa

Dichte (bei 20 °C): 1,04 g/cm³ DIN 51757
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9.2. Sonstige Angaben

Angaben über physikalische Gefahrenklassen

Weiterbrennbarkeit: Keine selbstunterhaltende Verbrennung

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt

Lösemittelgehalt: 51,1 %

Festkörpergehalt: 48,9 %

Dynamische Viskosität:

  (bei 20 °C)

690 mPa·s

Weitere Angaben

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Keine Daten verfügbar

10.2. Chemische Stabilität

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

Es liegen keine Informationen vor.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Es liegen keine Informationen vor.

10.5. Unverträgliche Materialien

Kohlenmonoxid.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

64742-49-0 Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch

Ratte.LD50 5500 

mg/kg
oral

Ratte.LD50 >2800-

3100 mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 >23,3 

mg/l

Ratte.

141-78-6 Ethylacetat

KaninchenLD50 >1800 

mg/kg
oral

Ratte.LD50 5620 

mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 1600 mg/l Ratte.

64742-49-0 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte

Ratte.LD50 >5840 

mg/kg
oral

Kaninchen.LD50 >2920 

mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 >25,2 

mg/l

Ratte.

128601-23-0 Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)

Ratte.LD50 3492 

mg/kg
oral

KaninchenLD50 >3160 

mg/kg
dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 >6193 

mg/l

Ratte.

Verursacht Hautreizungen.

Verursacht schwere Augenreizung.

Reiz- und Ätzwirkung

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. (Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch; 

Ethylacetat)

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Sonstige Angaben

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
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Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Kohlenwasserstoffe C7, n-Alkane, iso-Alkane, zyklisch64742-49-0

Akute Fischtoxizität 96 hLL50 >13,4 

mg/l

Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

Akute Algentoxizität 72 h SIDS Initial 

Assesment Report 

for SIAM

ErC50 12 mg/l Pseudokirchneriella 

subcapitata

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEL50 >1-10 

mg/l

Daphnia magna

Fischtoxizität NOEC 1,534 

mg/l

28 d Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

ECHA

Crustaceatoxizität NOEC 1 mg/l 21 d Daphnia magna ECHA

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte64742-49-0

Akute Fischtoxizität 96 h OECD 203LL50 11,4 

mg/l

Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

Akute Algentoxizität 72 h OECD 201ErC50 30-100 

mg/l

Selenastrum 

capricornutum

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h OECD202EL50 10 mg/l Phaeodactylum 

tricornutum

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)128601-23-0

Akute Algentoxizität 72 h OECD 201ErC50 0,42 

mg/l

Pseudokirchneriella 

subcapitata

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h OECD 202EC50 3,2 mg/l Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

NOEC 0,07 

mg/l

21 d Pseudokirchneriella 

subcapitata

Algentoxizität

Crustaceatoxizität NOEC 2,14 

mg/l

21 d Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten verfügbar

CAS-Nr. Bezeichnung

QuelleWertMethode d

Bewertung

Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)128601-23-0

78 % 28

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine Daten verfügbar

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

128601-23-0 3,7Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten ((>75-100%)

Keine Daten verfügbar

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

nicht anwendbar
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Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

HP 3   Entzündbar 

HP 4   Reizend — Hautreizung und Augenschädigung 

HP 5   Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): Aspirationsgefahr 

HP 14 ökotoxisch 

Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN1139

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG (einschließlich solcher zur 

Oberflächenbehandlung oder Beschichtung für industrielle oder andere 

Zwecke wie Fahrzeuggrundierung oder Fassinnenbeschichtung)

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 3

Klassifizierungscode: F1

Sondervorschriften: 640D

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Beförderungskategorie: 2

Gefahrnummer: 33

Tunnelbeschränkungscode: D/E

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Freigestellte Menge: E2

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN1139

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

SCHUTZANSTRICHLÖSUNG (einschließlich solcher zur 

Oberflächenbehandlung oder Beschichtung für industrielle oder andere 

Zwecke wie Fahrzeuggrundierung oder Fassinnenbeschichtung)

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 3
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Klassifizierungscode: F1

Sondervorschriften: 640D

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstransport

Freigestellte Menge: E2

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN1139

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

COATING SOLUTION (includes surface treatments or coatings used for 

industrial purposes such as vehicle under-coating, drum or barrel lining)

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 3

Marine pollutant: Ja

Sondervorschriften: -

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

EmS: F-E, S-E

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport
Freigestellte Menge: E2

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN1139

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

COATING SOLUTION (includes surface treatments or coatings used for 

industrial purposes such as vehicle under-coating, drum or barrel lining)

14.3. Transportgefahrenklassen: 3

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 3

Sondervorschriften: A3

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1 L

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 353

IATA-Maximale Menge - Passenger: 5 L

IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 364

IATA-Maximale Menge - Cargo: 60 L

Freigestellte Menge: E2

Passenger-LQ: Y341

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport

14.5. Umweltgefahren

JaUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Achtung Entzündbare flüssige Stoffe

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

Sonstige einschlägige Angaben
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Tansport Klassifizierung ADR/IMGD ist basiert auf Verpackung >30ltr(IMDG), <450ltr(ADR).

Andere Verpackungen können verschiedene Klassifizierungen haben.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3, Eintrag 29, Eintrag 40

51,1 %

531,3 g/l

Angaben zur VOC-Richtlinie 

2004/42/EG:

Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 

2012/18/EU:
E2 Gewässergefährdend

P5a, P5b, P5cZusätzliche Angaben:

Zusätzliche Hinweise

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse:  200 t

Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse:   500 t

Nationale Vorschriften

Technische Anleitung Luft I:

NK   51,1 %Anteil:

2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für diese Mischung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 

1,2,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15,16.

Abkürzungen und Akronyme

REACH: Registration, Evaluation Authorisation and Restriction of Chemicals. CLP-Regulation on

Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures. WGK - Wassergefährdungsklasse.

LC50- Für 50% einer Prüfpopulation tödliche Konzentration. LD50- Für 50% einer Prüfpopulation tödliche

Dosis. PBT: persistenter bioakkumulierbarer und toxischer Stoff. STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität

(einmalige Exposition), Kategorie 3.

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Flam. Liq. 2; H225

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319

STOT SE 3; H336 Berechnungsverfahren

Aquatic Chronic 2; H411 Berechnungsverfahren

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H335 Kann die Atemwege reizen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
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H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

Hinsichtlich erforderlicher Schutzausrüstung verweisen wir auf unsere Produkte aus dem Bereich "Persönliche 

Schutzausrüstung".

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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